
 

 

 

Lösungsbogen Tierpark-Rallye Bierer Berg 

Station 1: Bauernhof, Haustiere 

1.  

a. Das besondere Merkmal der Girgentana-Ziege sind ihre auffälligen Hörner, die an 

Korkenzieher erinnern und bei den Ziegenböcken bis zu 80 cm lang werden können.  

b. Ursprünglich stammt diese Rasse aus Sizilien. 

 

2.  

a. Die Kune-Kune Schweine wurden auf Neuseeland von den dortigen Ureinwohnern 

gezüchtet. 

b. Als Weideschweine kommen unsere Schweine gut mit Gras im Sommer und Gemüse 

im Winter zurecht. Anders als viele andere Schweine sind sie keine Allesfresser! 

c. Diese Schweinerasse besitzt „Troddeln“ am Hals, also zwei Hautlappen, die nach 

unten hängen. 

 

3.  

a. Seit ca. 3.000 Jahren werden Meerschweinchen vom Menschen gehalten und 

gezüchtet. 

b. Antwort A. Südamerika 

c. Über den Meerschweinchen wohnen Wellensittiche. 

d. Wildmeerschweinchen haben eine dunkelbraune bis graue Farbe, ein glattes Fell 

und sind schlanker als Hausmeerschweinchen. 

 

4.  

a. Der schwarze Kopf ist das wichtigste Merkmal dieser Schafrasse. 

b. Antwort A. Heu (= getrocknetes Gras), frisches Gras und Stroh 

 

5.  

a. Auf ihrer Stirn haben diese Gänse einen auffälligen Höcker. 

b.  Die männliche Gans wird auch „Ganter“ genannt und ist größer als das Weibchen. 

Bei den Höckergänsen hat der Ganter außerdem einen größeren Höcker. 

 

6. Antwort C. Sie reagieren sehr empfindlich auf falsches Futter wie z.B. Brot, bekommen 

Verdauungsprobleme und können im schlimmsten Fall an den Folgen sterben. 

 

 

 

 

 



 

 

 

Station 2: Die Welt der Nagetiere 

7.  

a. Nutrias gehören zur Ordnung der  Nagetiere. 

b. Antwort A. und B. Im Gegensatz zur Nutria hat der Biber einen breiten, platten 

Schwanz, der „Biberkelle“ genannt wird. Die Nutria, die viel kleiner als der Biber ist, 

hat dagegen einen rattenähnlichen, runden Schwanz. 

c. Nutrias stammen ursprünglich aus Südamerika und wurden für die Pelztierzucht 

nach Europa gebracht. Dabei entkamen immer wieder Tiere aus ihren Gehegen. 

 

8.  

a. Stachelschweine nutzen ihre Stacheln zur Verteidigung gegen Angreifer. 

b. Nein! Die Stacheln bleiben nur bei Berührung in der Haut des Angreifers stecken. 

 

9.  

a. Ein Felsen- oder Bergmeerschweinchen. 

b. Felsenmeerschweinchen besitzen längere Beine als andere Meerschweinchen. 

Außerdem haben sie spezielle Haftpolster unter den Fußsohlen und kräftige Nägel 

an den Zehen, die ihnen beim Klettern helfen. 

c. Antwort B. Schwimmen 

Zusatzfrage für echte Tierexperten: 

10.  

a. Die Keiler besitzen verlängerte Borsten auf dem Kopf und im Nacken, die wie eine 

Mähne aussehen. 

b. Antwort A: Durch die Zerstörung ihres Lebensraumes und Wilderei. 


